Zeitschrift: Am hauslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift
Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zurich

Band: 36 (1932-1933)

Heft: 12

Artikel: Vorfrihling

Autor: Heyse, Paul

DOl: https://doi.org/10.5169/seals-668005

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 31.07.2025

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-668005
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

=N VAT TR =
p '7473%/“&5;-%{_&};{@"‘;

oy
A

ﬁ *e ®
> % ' 6t 2
- =y B NN g
(¥ /;’—'J'“. Ck I‘ b
ass : Z

e Ve s gyt
O A e s

il : 2oV 2 Ve = : = - 4 iriewmswe:)
. “ ’f:‘,]t‘fé ' .v" = -
i ’ R — ae l"’ {
| = NN = e T L 11 S~ et -1
ke A G A yi X% /27%?’4;kHﬂ!iiﬁi'.’a‘1?’i""iﬂ(lf",f'liﬂﬂlhl’.ﬂuf{{{m‘lUllml(\lull_ﬂi}"j@'
) W Pl L A Ny Y i o i o A - : oo
XXXVL Jabrgang Siirich, 15. Wrdrg 1933 SHeft 12
‘ | Borfriihling.
Sfitrme brauffen iiber Jtach, - $Hordy, ein {raufgejdywds’ger Ton
Und die Rithlen Wipfel froffen. Dringt 3u mir pom Wald Hernieder.
Frithe war mein Hery ermadyt, Piften in den Gweigen jdhon
Sehitchtern zwijhen Furcht und Hoffen. Die geltebten Amieln wieder ?
Dorf am Weg der weifge Streif —
Sweifelnd frag’ id)y mein Gemiife:
Sit’s ein |pdter Winterreif
Obder erjte Sdylehenbliife ?
Paul Hehie.
Sonas rutfmann.
Roman von Grnjt Jahn. (Fort{ebung.)
Dreigehntes Kapitel ©djente, o er mit hodyrotem Kopf bHinter fei-

s war jdon duntel, al8 bor dem zerfallen- nem Glaje jak, erfdien, fidh rubig ebenfalls
Dent und haglichen YUrbeiterhaufe, 1o die Pinel-  einen Tranf bejtellte und ihm gegeniiber fid)
[i8 wofhnten, Jonasd Truttmann mit demr T{hu-  niedexliep. ALS habe ihn ein bloger Jufall Her-
fepp eintraf. ©ie waren ein merfiviicdiges  gefithrt, hatte Jona8, um niemand Dder jonjt
Baar. Beidbe jdhwantten, der eine, tveil er ein  nod) nivejenden jich flimmernd, iiber den Tijd
avmer, miBgeftalteter Menjd) ivaxr, der anbdere, Hin 3u ihm gejagt, ex moge dod) auf dem Heim-
el er feinen WVerftand in der Weinflajde gelaj- ivege nod) im Seequt vorfpreden, nidyt geadhtet,
fen Dhatte. Aber diefer Hatte dody beinahe bden Ddap Pimelli nur fnurvenbe, lallende Antivort
fteteven ©djritt alg jemer; denn der Tfdujepp gab, bald zu bezahlen verlangt und nidht nur
war nun {don ein folder Praftifus im Kampf feine eigene, jondern aud) bed Trinfers Sdul-
mit feinen Raujden, daf er fich nie mehr gang  digfeit berichtigt. Auf einmal Hatte er mit dem
unterfriegen lieg und mit einer faft erbitterten  Kopf eine nad) ber Tiir dbeutende, nicht migzu-
Entjdloffenbeit {iber feine unficheren Beine Sie-  verftehende Bewegung gemadht. Der T{dujepp
ger blieb. Heute abend Half ihm dabei nod) eine  hatte fich wvie unter Suggeftion am Tifd) in die
balbe Grniichterung, die die Folge ded plosliden Hobhe gearbeitet und war ithm auf die Strape
Crideinens Truttmannd war; denn e3 DHatte gefolgt. Dumdpf ivar er mit ihm gegangen in3d
ibn nidt itbel itberraf{d)t, alg Ddiefer in ber Seeguthaus, dumpf hatte er dort Hig sum Cin-



	Vorfrühling

